
[00:000:00] MUSIK

[00:00:13] Hallo und schön, dass du zuhörst, ich bin Sophie und ich freue mich,
dass du wieder dabei bist bei einer neuen Podcastfolge von Kultur4kids.

Ich sag gleich mal nur… hört einfach zu!

[00:00:22] MUSIK (9. Symphonie von Beethoven)

[00:00:53] Dieses weltberühmte Musikstück stammt von Ludwig van Beethoven und
heißt „die 9. Symphonie“!
Und genau diese Musik bringt uns nach Niederösterreich, genauer gesagt, in den
Kurort Baden!
Warum? Wie kann das sein? Was hat Beethoven mit Baden zu tun? Ok, ok den
Anfangsbuchstaben B, aber was sonst noch? Fragst du dich jetzt vielleicht?
Also der berühmte Komponist Ludwig van Beethoven wurde in Deutschland
geboren, er zog als junger Erwachsener nach Wien und machte regelmäßig im
Sommer eine Kur in Niederösterreich in Baden. Eine Kur macht man zur Heilung von
bestimmten Krankheiten oder Schmerzen, oft mit natürlichen Heilmitteln, wie zum
Beispiel Schlammkuren, Kräutertherapien, viel Bewegung und Heilbäder. Und da
Ludwig van Beethoven Schmerzen in seiner Bauchgegend hatte verschrieb ihm sein
Arzt Heilbäder und Heilkuren in der Kurstadt Baden. Dort konnte er sich erholen und
Kraft für die kalte Jahreszeit sammeln. Aber Ludwig van Beethoven konnte sich nicht
einfach nur erholen. Als leidenschaftlicher Musiker musste er auch in Baden
weiterkomponieren und musizieren. Und genau darum sind Teile aus der berühmten
9. Symphonie in Baden in Niederösterreich entstanden.
Man weiß sogar ganz genau in welchem Haus!
Es ist in der Rathausgasse 10, dort hat Beethoven einige Sommer gewohnt, für die
Zeit, die er in Baden auf Kur war.
Und in diesem geschichtsträchtigen Haus befindet sich heute ein spannendes
Museum über Ludwig van Beethoven und seine Musikwerke, die in Baden
entstanden sind.
Das Beethovenhaus!

[00:02:36] MUSIK

[00:02:40] Miss Vierviertel und Mister Vierviertel waren im Beethovenhaus zu Besuch
und konnten sich die Ausstellung ganz genau ansehen! Ich bin gespannt was sie
nun alles über Ludwig van Beethoven zu erzählen haben.

[00:02:51] „Ui eine ganze Menge!”

[00:02:53] „Und ganz viel Interessantes!”

[00:02:54] Hallo Miss Vierviertel und Hallo Mister Vierviertel! Passt auf. Ich würde ja
gerne ein kleines Spiel mit euch spielen. Also jeder von euch darf abwechselnd
etwas über Beethoven sagen. So lange bis einer von euch nichts mehr weiß! Seid ihr
dabei? Auf los geht’s los!
LOS



[00:03:11] „Beethoven war ein berühmter Komponist, also er schrieb Musikstücke,
die sehr bekannt sind.”

[00:03:17] „Beethoven lebte Ende des 18. Jahrhundert bis Anfang des 19.
Jahrhundert, also in einer Zeit, wo die Menschen noch mit Kutschen fuhren und
keine Autos hatten und wo man sich nur Briefe schreiben konnte und keine E -Mails
oder SMS.”

[00:03:32] „Beethoven lernte schon als Kind Klavier, Orgel und Violine.”

[00:03:36] „Beethoven verlor nach und nach sein Gehör. Also er hörte mit der Zeit
immer schlechter, bis er ganz taub wurde. Aber er konnte trotzdem noch weiter
komponieren.”

[00:03:46] „Beethoven hielt seinen Kopf in kaltes Wasser, wenn er müde war.”

[00:03:50] „Echt? Das klingt aber erfrischend.”

[00:03:53] Wahnsinn, was ihr alles herausgefunden habt.
Ich frag mich, wie Beethoven Musik komponieren konnte, obwohl er schlecht hörte?

[00:04:00] „Ja er hatte Hörgeräte, also nicht so moderne wie es heute gibt, sondern
ein Hörgerät das aussieht wie ein langer Trichter, und den hielt er sich ans Ohr, um
besser hören zu können. Und als er dann gar nichts mehr hören konnte, stellte er
sich seine Töne in seinem Kopf vor und er konnte Vibrationen der Töne, also ein
Zittern über seine Knochen, spüren, wenn er seine Musik hörte.
Das kann man sogar im Beethovenhaus in Baden ausprobieren. Wie das klingt und
wie das funktioniert hat. Da gibt es ein richtiges Hörlabor zum Forschen und
Entdecken.”

[00:04:36] Unglaublich, wie er das gemacht hat.
Ich hab jetzt auch ein Hörexperiment für unsere Zuhörerinnen und Zuhörer!
Passt auf! Ich spiele euch jetzt das berühmte Werk die 9.Symphonie weiter vor und
du kannst versuchen dir immer wieder vorsichtig die Ohren mit beiden Händen
zuzuhalten! Was verändert sich? Wie hört sich das an? Kannst du noch alles hören?
Probiert es einfach aus!

[00:04:58] MUSIK (9. Symphonie von Beethoven)

[00:05:58] Ich glaube so könnte sich das für Ludwig van Beethoven angehört haben,
als er anfing schlechter zu hören? Vielleicht kennst du jemanden, der auch schlecht
hört? Wie kann man sich mit dieser Person gut verständigen? Kennst du vielleicht
sogar die Gebärdensprache? Mit der Gebärdensprache kann man sich mit einer
Bewegung, die man mit den Händen macht, verständigen, denn jede Bewegung hat
eine genaue Bedeutung!

[00:06:21] MUSIK



[00:06:24] Und wer jetzt große Lust bekommen hat noch mehr
über diesen spannenden Komponisten Ludwig van Beethoven und seine
Kur-Aufenthalte in Baden zu entdecken und zu erfahren, der kann das im
Beethovenhaus in Baden tun.
Was heißt komponieren genau? Kann man Töne auch sehen oder schmecken? Wie
fühlt es sich an, schlecht zu hören? Und hat Beethoven in Baden Weihnachten
gefeiert?
Für diese Fragen kannst du dir dort die Antworten holen.
Das Beethovenhaus ist für alle Kinder bis 6 Jahren sogar kostenlos und Erwachsene
können mit der Niederösterreich Card einmal gratis rein.

Und bis dahin hab ich einen musikalischen Basteltipp für dich. Für dein nächstes
Privatkonzert zu Hause für deine Familie oder Freundinnen und Freunde kannst du
dir eine selbstgemachte Trommel bauen und dich mit deinem Instrument rhythmisch
austoben! Du kannst ja auch die 9. Symphonie von Beethoven probieren nach zu
trommeln oder musiziere einfach mit der Musik mit.
Viel Freude dabei.

[00:07:22] „Warte Sophie ich hab noch was! Auch wenn der 24. Dezember schon
vorbei ist, wurde noch nicht überall Weihnachten gefeiert. Es gibt Länder in Europa,
in denen das Weihnachtsfest auch erst am heiligen Dreikönigstag, also am 6.
Jänner, stattfindet. Und darum darf ich dir heute noch einmal eine spannende
Weihnachtstradition aus Europa verraten:”

[00:07:45] MUSIK

[00:07:48] „In Italien ist in manchen Regionen erst am 6 Jänner der Heiligabend. Hier
kommt auch nicht das Christkind, sondern die Hexe La Befana, sie fliegt auf ihrem
Besen von Haus zu Haus und bringt den Kindern die Geschenke. Sie ist eine weise
und gutherzig Hexe. Und zum Dank stellt man ihr einen Teller Obst und ein Glas
Wein vor die Tür. Wenn sie zu Besuch war, sind der Teller und das Glas leer und man
kann ein paar schwarze Spuren am Teller finden.”

[00:08:19] MUSIK

[00:08:22] Danke Miss Vierviertel!
Achja und wenn du regelmäßig unseren Kultur4kids Podcast hören magst, abonniere
ihn einfach, dann bekommst du immer die neuesten Folgen!

Danke fürs Zuhören, Mitspielen und dabei sein, ich freu mich auf dich, wenn`s
wieder heißt…

[00:08:36] MUSIK


